
Vom mittel stän di schen Bäcker bis zur großen Droge rie kette – immer
mehr Mittel stands un ter nehmen rüsten ihre Energie-Versor gung um;
manche aus Über zeu gung, andere aus Prag ma tismus, alle aus Kosten -
gründen! Energie ist teuer und wird immer teurer – und das deutsche
Klima schutz paket 2030 bringt neues Ungemach. Die Einspar po ten ziale
in einem Unter nehmen zu iden ti fi zieren und auf smarte Tech no lo gien
umzu rüsten, ist das Gebot der Stunde! Und MEERX hilft, auch Finan zie -
rungs- und Förde rungs hürden zu nehmen.
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Von der Analyse zur erfolg rei chen Umrüstung

E� zi enz dienst leister MEERX bietet E�zienz-Analysen (für Energie, IT-Maturity, Print
Security etc.) an, um die Ener gie räuber, Fehler quellen und Sicher heits lü cken in unter ‐
neh me ri schen Infra struk turen zu iden ti fi zieren. „Unter nehmer sollten nicht aus Kosten ‐
gründen davor zurück schre cken, ihre Betriebs mittel zu analy sieren und zu moder ni ‐
sieren“, zeigt sich MEERX CEO Marco van der Meer kämp fe risch, „denn Inves ti tionen in
Energie- und Prozess e�  zienz rentieren sich binnen weniger Jahre. Und mit Leasing-
oder Mietkauf-Lösungen wird auch die Bilanz nicht belastet! Die Ener gie wende ist
politisch beschlos sene Sache – und Unter nehmen sollten sich zur Speer spitze der
Bewegung machen und nicht zum Hemmschuh.“

Den Ener gie ver brauch in der Produk tion, in den Büros und in den Lager hallen zu
senken, dafür hat sich auch die FDT in Mannheim – ein Unter nehmen der Donges Group
– entschieden. Das Spezi al un ter nehmen für Flachdach-Abdich tung produ ziert auf
einem histo risch gewach senen Werks ge lände, das bei Licht, Heizung und Strom ver sor ‐
gung Moder ni sie rungs be darf hatte. „Was uns – neben dem Preis – am MEERX-Angebot
gefallen hat,“ so Thorsten Horst Klein, Prokurist und COO der Kalzip GmbH, auch Kalzip
ist Mitglied der Donges Group –) „war die Vernet zung von MEERX mit Bran chen füh rern
wie Innogreen oder Schwank. MEERX war Gene ral un ter nehmer und alles hat bestens
geklappt – in time und in budget! Das hat uns gefallen. Wir werden daher weitere
Moder ni sie rungs schritte mit MEERX reali sieren.“

„Wir haben bei FDT intel li gente LED-Licht sys teme eingebaut, die mit auto ma ti schem
Dimmer und per Hand gesteuert und deren Strom auf kommen exakt gemessen werden
kann. Die Systeme erfüllen die Bedin gungen der Arbeits stätten-Richt linie und die
Menschen beschreiben das Licht – vor allem seine Verän der bar keit – als ideal für ihre
Tätig keiten“, erzählt Christian Schmereim, GF von MEERX connect: „Auch die Lichtband-
Steck sys teme für Lager hallen fanden großen Anklang. Sie sind dimmbar und damit
maximal flexibel für unter schied liche Bedarfs themen.“

Neben einer Photo vol taik-Anlage, deren Einbau in diesen Tagen statisch geprüft wird,
ist das dritte Segment der Moder ni sie rung bei FDT der Einbau einer neuen Heiz tech no ‐
logie in den Produk ti ons stätten: gasbe trie bene Heiz strahler, die punktuell und ziel ge ‐
richtet Wärme ausstrahlen, wenig Wärme ver lust haben und die konkreten Arbeits plätze
optimal wärmen. Die Gasheiz strahler sind deutlich effek tiver als Flächen hei zungen und
tragen durch vermin derten Co2 Ausstoß zum Umwelt schutz bei.

Leistbare Umrüstung – dank Mietkauf

„Wer glaubt, dass er sich das alles nicht leisten kann, der irrt“, so Maik Geltat, Prokurist
bei MEERX, „bei einem 5jährigen Miet kauf ver trag kann das Anlagegut auf 10 Jahre
abge schrieben werden und die Ausgaben sind bilanz-neutral! Das ist eine tolle Finan zie ‐
rungs lö sung!“
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LED-Beleuch tung
Inves ti ti ons summe: 520 k€
ROI: 2,9 Jahre
Finan zie rung: Mietkauf
CO2-Einspa rung: ca. 363 to p.a. bzw. ca. 5.600 to über die gesamte Lebens dauer

Hallen hei zung
Inves ti ti ons summe: 70 k€
ROI: 6,0 Jahre
Finan zie rung: Mietkauf

Photo vol taik
Inves ti ti ons summe: 400 k€
ROI: 5,1 Jahre
Finan zie rung: Mietkauf

Wenn der Ener gie ver brauch in einem Unter nehmen sinkt, können die Einspar-Erfolge
durch LED-Systeme, Photo vol taik, Biomas se kessel, e� zi ente Kühl an lagen, Wärme rück ‐
ge win nung, Block heiz kraft werke etc. mit den Kosten für die Ener gie e�  zienz-Aufrüs tung
gegen ge rechnet werden. Und siehe da, die Neu-Inves ti tionen sind gut leistbar.

„Wenn ein Unter nehmen damit begonnen hat, konkrete Einspar ideen zu entwi ckeln
und umzu setzen, entsteht oft eine Eigen dy namik“, sagt Maxi mi lian Becker, Referent für
Ener gie e�  zienz beim Deutschen Industrie- und Handels kam mertag. Er koor di niert die
bundes weite Initia tive „Ener gie e�  zienz-Netzwerke“, ein gemein sames Projekt der
Bundes re gie rung mit 22 Wirt schafts ver bänden. Mehr als 2.000 Unter nehmen betei ligen
sich bereits an dem Projekt, bei dem sich jeweils acht bis 15 Mittel ständler und
Konzerne zu regio nalen oder bran chen spe zi fi schen Netz werken zusam mentun. Becker
hat drei Erfolgs fak toren für Ener gie e�  zienz-Projekte iden ti fi ziert:

ein Audit mit einem Berater, der konkrete Zahlen zuliefert und Verbes se rungs maß ‐
nahmen berechnet
die Benennung eines Verant wort li chen im Unter nehmen
der Austausch innerhalb der Netzwerke bzw. mit anderen Unter nehmen, die bereits
an der internen Ener gie wende arbeiten.

„Das alles kann auch ausge la gert werden“, so Matthias Rüter, Head of Business Deve lop ‐
ment bei MEERX. „Nicht jedes Unter nehmen hat die Manpower dazu und oft rechnet es
sich auch nicht, eigene Abtei lungen aufzu bauen. Für Mittel stands un ter nehmen ist
smart Outsour cing die e� zi en teste Lösung! Wir bei MEERX nehmen Unter nehmen alles
ab, was der Para dig men wechsel des 21. Jahr hun derts erfordert, sodass sich Unter ‐
nehmen auf ihr Kern ge schäft konzen trieren können! Live-Daten zu Ener gie ver brauch,
das ist keine Zukunfts vi sion mehr! Auch der Fern zu griff auf Heizungs-, Lüftungs- und
Licht an lagen ist ein bereits üblicher Baustein smarten Energie-Manage ments. Energy
Control ling ist in zahl rei chen Unter nehmen gelebte Realität. Und bald wird jedes erfolg ‐
reiche Unter nehmen eine Ener gie da ten bank haben, die die Ener gie steue rung anleitet.
Wir begleiten Unter nehmen auf dem Weg dorthin. Energie-E�zienz ist keine ideo lo gi ‐
sche Forderung, es ist eine ökono mi sche und umwelt schutz tech ni sche Notwen dig keit,
die auch der Gesetz geber massiv verfolgt!“



Staat liche Steuerung der Energie-E�zienz durch Rege lungen und
Anreize

Bereits 2005 wurde das zentrale Klima schutz in stru ment der EU instal liert: der
Euro päi sche Emis si ons handel (EU-ETS). Das Handels system funk tio niert nach
dem Prinzip des ‘Cap and Trade’: Durch das Fest setzen einer Gesamt zahl an Zerti ‐
fi katen vor Beginn der Handels pe riode wird eine Ober grenze für die Emis sionen
aus Anlagen gezogen, die unter das System fallen. Während einer Periode können
keine weiteren Zerti fi kate ausge geben werden, jeder Anlage wird für die aktuelle
Periode eine bestimmte Zahl an Zerti fi katen zugeteilt. Die Richt linie bestimmt,
wer am Emis si ons handel teil nehmen muss (Eisen- und Stahl ver hüt tung,
Kokereien, Ra� ne rien und Cracker, Zement- und Kalk her stel lung, Glas-, Keramik-
und Ziegel in dus trie, sowie Papier- und Zellu lo se pro duk tion). Die Mitglied staaten
sind an diese Vorgabe gebunden. Den Unter nehmen ist kein Wahlrecht einge ‐
räumt, teil zu nehmen oder nicht teil zu nehmen.

Das eben beschlos sene deutsche Klima paket 2030 geht einen Schritt weiter: Klima ‐
schäd li ches Kohlen di oxid (CO2) soll einen Preis bekommen, der Benzin und Diesel,
Heizöl und Erdgas verteuert. Die CO2-Beprei sung von Benzin, Diesel, Heizöl und Erdgas
soll 2021 mit einem Festpreis für Verschmut zungs rechte von 10 Euro pro Tonne CO2
starten. Bis 2025 soll der Preis schritt weise auf 35 Euro steigen. Über etwaige Höchst-
und Mindest preise ab 2027 soll im Jahr 2025 entschieden werden. Das Klima paket
verweist als Ausgleich auf eine Fülle an Förder pro grammen und Anreizen, um den CO2-
Preis auszu glei chen. So will die deutsche Regierung etwa ener ge ti sche Gebäu de sa nie ‐
rung – bei Einzel maß nahmen wie bei umfas senden Sanie rungen – steu er lich fördern,
auch Inves ti ti ons zu lagen sind geplant.

DIHK-Präsident Schweitzer forderte dennoch für Unter nehmen Entlas tungen bei der
EEG-Umlage und der Strom steuer. Außerdem verweist er darauf, dass Deutsch land
keine Allein gänge beim Klima schutz planen dürfe. Eine nationale CO2-Beprei sung
müsse euro pä isch „anschluss fähig“ sein. (Die neue EU-Kommis si ons prä si dentin Ursula
von der Leyen hat bereits ange kün digt, das Emis si ons han dels system nach 2030 auf alle
Bereiche ausweiten zu wollen.)

Bereits seit 2015 sind Unter nehmen mit mehr als 250 MA (oder mehr als 50 Mio. €
Umsatz und mehr als 43 Mio. € Jahres bi lanz summe) verpflichtet, im vier jäh rigen
Rhythmus Energie-Audits nach DIN EN 16247-1:2012 durch zu führen, die in den
Bereichen Gebäude – Prozesse – Trans porte den Energie-Verbrauch analy sieren und
Maßnahmen zur Verbes se rung der Energie-E�zienz beinhalten.

Das Energie-Audit wird von MEERX in Kombi na tion mit einer Energie-E�zienz-Analyse
angeboten. Der Kunde erhält nicht nur das gesetz lich vorge schrie bene Audit, sondern
einen konkreten Umset zungs plan zur Redu zie rung von CO2 und zur Einspa rung von
Ener gie kosten. „Bei Gebäuden umfasst das beispiels weise die syste ma ti sche Analyse von
Heizungs technik, Raum luft technik, Klima ti sie rung, Wasser sys teme, Beleuch tung, IT-
Systeme, Sonnen schutz maß nahmen, Strom ver sor gung etc.“, beschreibt Matthias Rüter
die Einsatz be reiche von Energie-Audit und Energie-E�zienz-Analyse bei MEERX: „Da
gibt es öfter böse Über ra schungen. Denn wer denkt schon intensiv über Strom ver brau ‐
cher oder Heizungen nach, solange sie das Tages ge schäft nicht beein träch tigen. Erst in
den letzten zwei, drei Jahren und ich vermute erst recht mit dem Klima schutz paket
2030 rückt das Thema Ener gie e�  zienz ins Zentrum betriebs wirt schaft li cher Kosten ana ‐
lysen! Und da kommen E�zienz-Dienst leister wie wir ins Spiel.“



Gut für Mensch und Umwelt

Was gut ist für die Unter neh mens bi lanz ist ebenso gut für Mitar beiter*innen und
Umwelt. Verbes serte Licht ver hält nisse steigern die Arbeits platz si cher heit und das
Sicher heits ge fühl auf Werks ge länden und Zutritts wegen. Die CO2-Reduktion kommt
der Umwelt zugute, und Unter nehmen zeigen ihren verant wor tungs vollen Umgang mit
Ressourcen. „Letztlich profi tiert der gesamte Planet davon und wenn Regionen wie das
Ruhr ge biet oder andere Kernzonen der Indus tria li sie rung flächen de ckend umrüsten,
bleibt die deutsche Ener gie wende kein Schlag wort mehr,“ so Marco van der Meer,
MEERX-Visionär und begeis terter Pionier der Energie-Trend wende in Mittel stands un ter ‐
nehmen.

 

CO2-Redu zie rung entspricht ca. 31.990
Bäumen p.a. und ca. 479.820 Bäumen
(ange nom mene Lebens dauer ca. 15
Jahre)

CO2-Redu zie rung entspricht einer
Wald fläche von ca. 44 Fußball fel dern
p.a. und ca. 933 Fußball fel dern
(Lebens dauer > 21 Jahren)



Sie inter es sieren sich für unsere E�zienz-Analysen?

MEERX ist Energie-E�zienz-Dienst leister und Finan zie rungs spe -
zia list in den Bereichen

Nehmen Sie doch Kontakt mit uns auf! Ihre Ansprech part nerin:

Miriam Welschen-Roß
Telefon: +49 (0) 208 620 162 – 24
Telefax: +49 (0) 208 620 162 – 13
E-Mail: m. welschen@ meerx. de
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